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Betrifft 
 
Sanierung von Spielplätzen im Stadtbezirk Münster-Nord 
 - Festlegung der Reihenfolge -  
Grundlage der Haushaltsberatung für das Jahr 2009 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

02.12.2008 Bezirksvertretung Münster-Nord Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
1. Die Reihenfolge zur Sanierung der öffentlichen Spielplätze im Stadtgebiet Münster Nord für das Jahr 2009 

und die Kinderbeteiligung werden wie folgt festgelegt: 

   
Reihenfolge KSP-Nr. Name des Spielplatzes Bewertung / 

Kinderbeteili-
gung 

Geschätzte Baukosten 
 

Nach-
richtlich 

 Sanierungen im Haushaltsjahr 2008   

     

 2 62 05 SP Memmertweg K erfolgt  
 2 61 08 SP Am Edelbach (-)  
 2 61 06 SP Nerzweg (-)  

FST  
0102_9000 

Ohne Nr. Spielfläche am Feez   

FST  
0102_9000 

Ohne Nr. Spielfläche am Wuddi, 1. Bauabschnitt   

     

Ent-
scheidung 

 Rangfolge für Sanierungen Hh-jahr 
2009 

  

1 Ohne Nr. Spielfläche am Wuddi, 2. Bauabschnitt  8.500,- € 
2 2 63 09 SP Alte Schanze  7 (K) 17.000,- € 
3 2 63 13 SP Nordmark  7 (K) 19.000,- € 
4 2 61 02 SP Kemperweg  7 (K) 27.000,- € 
5 2 63 20 SP Martin-Niemöller-Straße  6 (K) 20.000,- € 
6 2 61 04 SP Breslauer Straße 8 (-) 6.000,- € 
7 2 61 06 SP Nerzweg 6 (-) 13.000,- € 
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Begründung: 
 

Bewertung: 
Aus der vorgeschlagenen Reihenfolge ergibt sich ein mittelfristiger Überblick über die im Stadtbe-
zirk Nord zu sanierenden Spielplätze.  

Anhand folgender Merkmale wird der jeweilige Spielplatz bewertet: 
• das Versorgungsdefizit an Spielflächen im jeweiligen Spielbereich (Spalte 5) 
• Attraktivität, Zustand und Sicherheitsaspekte (Spalte 6): Amt für Grünflächen und Umweltschutz 
• Einschätzung des sozialen Umfeldes (Spalte 7): Amt für Kinder, Jugendliche und Familien.  
Die Reihenfolge ergibt sich im Regelfall aus der Summe der Spalten 5 bis 7 in Spalte 8. 
Es ist jedoch auch möglich, dass die Kriterien “Defizit“ und “Auffälligkeit“ zu einer hohen Gesamt-
summe führen, eine Sanierung jedoch aufgrund des Spielplatzzustandes noch nicht erforderlich 
wird, wie z. B. Spielanlage Breslauer Straße. 
Um die Prioritäten abwägen zu können, wurden der Bestandsliste als zusätzliche Entscheidungs-
hilfe für jeden statistischen Bezirk die Anzahl der dort wohnenden Kinder zugeordnet. 
 
Kinderbeteiligung 
(K): Die Verwaltung schlägt eine Kinderbeteiligung vor. 
(-) : Die Verwaltung schlägt keine Kinderbeteiligung vor.  
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Sanierungsarbeiten für 2009 und Folgejahre unter dem 
generellen Vorbehalt verfügbarerer Haushaltsmittel (Ansatzmittel und Haushaltsausgabereste) und 
personeller Ressourcen des Amtes für Gründflächen und Umweltschutz  stehen und dass von da-
her zurzeit keine verbindlichen Planungen für die Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen 2009 
entwickelt und zugesagt werden können. 

Baukosten 

Bei den geschätzten Kosten handelt es sich um reine Baukosten in der Qualität einer Kostenvor-
schau. 

 

Informationen zum Spiel- und Bewegungsangebot für Senioren:  
Durch den demografischen Wandel der Gesellschaft, die steigende Lebenserwartung und die zu-
nehmende Bedeutung körperlicher Aktivität besteht eine immer stärker wachsende Nachfrage 
nach generationsübergreifenden Spiel- und Bewegungsangeboten für Jung und Alt auf öffentlichen 
Spielplätzen. Zudem haben Spielplätze auch für Erwachsene eine hohe soziale und kommunikati-
ve Wichtigkeit. Bei künftigen Sanierungsplanungen wird deshalb die Ergänzung von Spielflächen 
mit generationsübergreifenden Angeboten ein zusätzlicher Prüfpunkt bei den Sanierungsmaßnah-
men sein. Dabei sind die Interessen aller Altersgruppen unter Berücksichtigung der stadträumli-
chen und demografischen Entwicklung zu prüfen und sensibel miteinander abzuwägen. 
 
 
Informationen zu den Sanierungsmaßnahmen des Haushaltsjahres 2008: 
Die Aufträge für die von der Bezirksvertretung Münster-Nord beschlossenen Sanierungsmaßnah-
men sind vergeben. Die Kosten liegen im Rahmen der bewilligten Mittel. Von einer fristgerechten 
Fertigstellung kann daher ausgegangen werden. 
 
Informationen zu Sanierungsmaßnahmen ab Haushaltsjahr 2009: 
 
Spielflächen am Wuddi, 2. Bauabschnitt 
Derzeit werden im ersten Bauabschnitt, welcher nicht aus Spielplatzsanierungsmitteln finanziert 
wird, die Drainage verbessert und zwei von insgesamt drei Spielpunkten hergestellt. Im 2. Bauab-
schnitt soll die Spielfläche vervollständigt werden. Dazu wird der dritte Spielpunkt gebaut und die 
Ausstattung mit Spiel- und Sitzfelsen ergänzt. Auch die Zuwegung über eine Schotterrasenfläche 
soll hergestellt werden. 
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2 63 09 SP Alte Schanze 
Der Spielplatz liegt inmitten eines Wohngebietes. Bei der letzten Sanierung (1997) wurden die Flä-
chen grundlegend saniert, wobei jedoch aus finanziellen Gründen großzügige Sandflächen ohne 
Spielgeräte frei gelassen wurden. Daher ist der Spielwert recht gering. Das defizitäre Spielangebot 
in diesem Bezirk unterstreicht zusätzlich die Notwendigkeit, das Spielangebot abzurunden und zu 
ergänzen. Dazu sollte ein Bewegungsgerät wie eine Schaukel in der großen Sandfläche aufgestellt 
werden sowie Spielangebote für kleinere Kinder in der Silbersandfläche geschaffen werden. 
 
2 63 13 SP Nordmark 
Der Spielplatz liegt in einem öffentlichen Grünzug, angrenzend an ein Wohngebiet sowie der Brü-
ningheide. Er wird gerne von Eltern und Kindern besucht. Das Doppelspielhäuschen und die Seil-
bahn sind abgängig. Beide Geräte sind für Kinder unterschiedlichen Alters gern genutzte Spiel-
möglichkeiten und sollten daher ersetzt werden. In dem separatem Kleinkinderbereich sorgt stau-
ende Nässe immer wieder für Probleme, so dass bei entsprechender Witterung dieser Bereich 
nicht bzw. nur eingeschränkt genutzt werden kann. Hier ist eine Drainage einzubauen.  
 
2 61 02 Kemperweg 
Der hintere Spielbereich des Spielplatzes am Rande einer Kleingartenanlage wurde 2006 teilsa-
niert. Die Flächen und Spielangebote sind intakt. Im vorderen Bereich hingegen befindet sich eine 
große Kletter- und Spielanlage, welche aus mehreren Türmen mit Verbindungsbrücken, Rutsche, 
Zu- und Abgängen besteht. Die Spielanlage ist abgängig und muss vollständig ersetzt werden.  
 
2 63 20 SP Martin-Niemöller-Str. 
Der Spielplatz befindet sich im öffentlichen Grünzug entlang des Kinderbachs. Während die 
Schaukel, das Reck und das Korbkarussell in einem relativ gutem Zustand sind, ist das große 
Spielschiff in der Sandfläche abgängig und muss durch eine neue Spielanlage ersetzt werden. 
 
2 61 04 SP Breslauer Straße 
Der Spielplatz mit Ballspielplatz liegt an einem Verbindungsweg im Wohngebiet. Der Ballspielplatz 
sowie die Kletterskulptur, die Spielkombination und das Reck sind noch intakt. Die Hängematte in 
der Spielsandfläche hingegen ist abgängig und muss ersetzt werden. Zusätzlich fehlen Spielange-
bote für die in diesem Bezirk besonders stark vertretenen Kleinkinder. Die große Sandfläche im 
vorderen Bereich bietet genügend Raum, um das Angebot hier hingehend zu ergänzen. Trotz der 
auffallend hohen Gesamtbewertung ist keine höhere Einordnung der Sanierungsreihenfolge erfor-
derlich, weil der bauliche Zustand insgesamt noch ausreichend ist.  
 
2 61 06 SP Nerzweg 
Der Zustand des Spielplatzes erfordert weiterhin kleinere bauliche Maßnahmen, um den Spielwert 
zu erhalten. Der mittlerweile marode Rutschenturm erfordert in den nächsten Jahren einen Aus-
tausch. Aufgrund der fehlenden gestalterischen Möglichkeiten sollte keine Kinderbeteiligung erfol-
gen. 
 
 
i.V. 
gez. 
 
Thomas Paal 
Stadtrat 
 
Anlage: Bewertungsliste der Spielplätze im Stadtgebiet Münster-Nord 
 
 
 
  


